
Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 
 

zugleich satzungsmäßiges Verkündungsorgan der Stadt Bad Wünnenberg  
 

77. Jahrgang                  08. Juli 2020                         Nr. 36 / S. 1 
 

Herausgeber: Der Landrat des Kreises Paderborn, Amt Zentrale Dienste, Postfach 19 40, 33049 Paderborn 
Interessenten können das Amtsblatt kostenlos bei ihrer Stadt-/Gemeindeverwaltung oder im Kreishaus abholen  

bzw. sich gegen Erstattung der Portokosten zusenden lassen. 
Das gesamte Amtsblatt kann im Internet unter www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/aktuelles/amtsblatt eingesehen werden.  

 
  

                     Inhaltsübersicht: 
 

Seite: 

237/2020 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bad Wünnenberg über die 8. Änderung 
des Bebauungsplanes Fürstenberg Nr. 2 „Bergheimer Grund“ im Stadtteil Fürs-
tenberg 

3 - 4 

   

238/2020 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bad Wünnenberg über die 10. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Im Aatal“ im Stadtteil Bad Wünnenberg 

5 - 6 

   

239/2020 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bad Wünnenberg über die 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 6 „Schlankerberg“ 

7 - 8 

   

240/2020 Öffentliche Bekanntmachung der Sparkasse Paderborn-Detmold über die Kraft-
loserklärung einer Sparurkunde; Nr. 3706560657 

9 

   

241/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Ordnungsamt – über die 
Zustellung eines Bescheides; Az.: 32/3858 05 B 

10 

   

242/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Ordnungsamt – über die 
Zustellung eines Bescheides; Az.: 32/3858 05 P 

10 

   

243/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Straßenverkehrsamt / 
Zulassungsbehörde – über die Zustellung eines Bescheides; Az.: 36.1/PB-
GJ705 

11 

   

244/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Amt für Bauen und 
Wohnen – über die Genehmigung zum Neubau eines Masthänchenstalles in 
Hövelhof; Az.: 63.1/02263-19-31 

12 – 13 

   

245/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – über die 
erneute öffentliche Auslegung eines Vorhabens zur Errichtung und den Betrieb 
von zwei Windenergieanlage in Borchen-Kirchborchen; Verschiebung der 
Standorte der WEA 03 und WEA 05; Az.: 66.3/42340-18-600 (03 u. 05) 

14 – 15 

   

246/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – über die 
Genehmigung zur wesentlichen Änderung des Betriebs einer Windkraftanlage 
in Paderborn- Neuenbeken; Entfall des Erörterungstermins; Az.: 66.3/41973-
18-600 

16 

  
 
 

 



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 2    
 

247/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – über die 
Genehmigung zur wesentlichen Änderung des Betriebs einer Windkraftanlage 
in Altenbeken- Schwaney; Entfall des Erörterungstermins; Az.: 66.3/41706-19-
600 

17 

   

248/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – über die 
Genehmigung zur wesentlichen Änderung des Betriebs einer Windkraftanlage 
in Paderborn-Neuenbeken; Entfall des Erörterungstermins; Az.: 66.3/40196-20-
600 

18 

   

249/2020 Öffentliche Bekanntmachung des Kreises Paderborn – Umweltamt – Entschei-
dung über die Nichterforderlichkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung für die 
Entnahme von Grundwasser und zur Entnahme in Bad Lippspringe und Pader-
born, Az.: 66-1.435.3438 

19 

   

250/2020 Öffentliche Bekanntmachung der Kreispolizeibehörde über die Zustellung eines 
Bescheides betr. Sicherstellung und Verwertung eines PKW  

20 

 
  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 3    
 
237/2020  
  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 4    
  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 5    
 
238/2020 
  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 6    
 

  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 7    
 
239/2020 
 

  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 8    
 

  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 9    
 
240/2020 

 
 

 
  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 10    
 
241/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 

 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Herr  
Lothar Bornemann 
zuletzt gemeldet: Paggels Hof 27, 33106 Paderborn 

 
 

wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn – Ordnungsamt – Aldegreverstraße 10 – 14, 33102 Pa-
derborn, Zimmer C.00.06, während der üblichen Sprechzeiten mit vorheriger Terminvereinbarung und nach 
Absprache der Bescheid des Kreises Paderborn vom 06.07.2020 (Az.: 32/3858 05) in seiner Schornsteinfe-
gerangelegenheit eingesehen werden kann.  
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Gottwick 
 
 
 
 

242/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 

 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Herr  
Bogdan Pop 
zuletzt gemeldet: Mörsenbroicher Weg 58, 40470 Düsseldorf 

 
 

wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn – Ordnungsamt – Aldegreverstraße 10 – 14, 33102 Pa-
derborn, Zimmer C.00.06, während der üblichen Sprechzeiten mit vorheriger Terminvereinbarung und nach 
Absprache der Bescheid des Kreises Paderborn vom 07.07.2020 (Az.: 32/3858 05) in seiner Schornsteinfe-
gerangelegenheit eingesehen werden kann.  
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Gottwick 
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243/2020 
 

Öffentliche Zustellung 
 

 
eines Bescheides des Kreises Paderborn 
 
 
Herr  
Hans Albert Frantz 
zuletzt wohnhaft: Höhenweg 4, 33184 Altenbeken 

 
 

wird davon unterrichtet, dass beim Kreis Paderborn - Straßenverkehrsamt / Zulassungsbehörde - , An der Tal-
le 7, 33102 Paderborn, Zimmer 123, während der üblichen Sprechzeiten (Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) der Bescheid des Kreises 
Paderborn vom 25.06.2020 (Az:36.1/PB-GJ705) in seiner Zulassungsangelegenheit eingesehen werden kann. 
 
 
Kreis Paderborn 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
gez. Schäfer 
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244/2020 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Kreis Paderborn 
Der Landrat 

Aldegreverstraße 10-14 
33102 Paderborn 

 
 

Az.: 63.1/02263-19-31 
 
Genehmigung zum Neubau eines Masthähnchenstalles (29.995 Tiere), Errichtung von 2 Futtersilos 
(Durchmesser 2,50 m), Errichtung eines Gastanks (4.800 l) in Hövelhof, Gemarkung Hövelhof, Flur 
30 Flurstück 137. 
 
 

Erteilung der Genehmigung 
 
 

Gemäß § 27 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 74 
Abs. 5 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) wird 
hiermit bekannt gegeben, dass Herrn Heinrich Bultmann mit Bescheid vom 24.03.2020 gemäß § 74 
der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018) die Genehmigung zum Neu-
bau eines Masthähnchenstalles, zur Errichtung von 2 Futtersilos und zur Errichtung eines Gastanks 
erteilt wurde. 
 
Der Genehmigungsbescheid enthält Auflagen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zum Na-
turschutz, zum Brandschutz, zur Wasser- und Abfallwirtschaft und des Bauordnungsrechtes. Die 
Baugenehmigung erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach ihrer Erteilung mit der Ausfüh-
rung des Bauvorhabens begonnen worden ist. 
 
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben wer-
den. 
 
Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Minden, Königswall 8, 32423 Minden (Postfachanschrift: 
Postfach 32 40, 32389 Minden), schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle zu erklären. Wird die Klage schriftlich erhoben, sollen ihr zwei Abschriften beige-
fügt werden. 
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektroni-
schen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen – ERVVO VG/FG – vom 07.11.2012 (GV.NRW S. 548) eingereicht werden. 
 
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so 
würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 
 
Nach § 27 Abs. 1 Satz 1 UVPG ist die Baugenehmigung in entsprechender Anwendung des § 74 
Abs. 5 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 VwVfG NRW neben der öffentlichen Bekanntmachung auch zwei 
Wochen zur Einsicht auszulegen. 
 
Aufgrund der COVID-19-Pandemie hat die Behördenleitung des Kreises Paderborn per Hausverfü-
gung entschieden, den öffentlichen Zugang zur Kreisverwaltung zu schließen. Aktuell sind nur noch 
unaufschiebbare Besuche mit vorheriger telefonischer Anmeldung möglich, sodass eine persönliche 
Einsichtnahme in den hiesigen Räumlichkeiten ausgeschlossen ist. 
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Daher wird der Genehmigungsbescheid mit den dazugehörenden Antragsunterlagen gemäß § 27 
Abs. 1 Satz 1 UVPG in Verbindung mit §§ 27a sowie 74 Abs. 5 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 VwVfG 
NRW und den §§ 2 und 3 Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer  Planungs- 
und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Plansicherstellungsgesetz – 
PlanSiG) in der Zeit vom 08.07.2020 biseinschließlich dem 22.07.2020 im Internet unter dem Link: 
 

https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/themen/63-amt-fuer-bauenwohnen/index.php 
 
veröffentlicht. 
 
Darüber hinaus werden Genehmigungsbescheid und Antragsunterlagen in dem vorgenannten Zeit-
raum im zentralen UVP-Internetportal unter https://uvpverbund.de/startseite eingestellt. 
 
Mit dem Ende der o.g. Veröffentlichungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten als bekannt-
gegeben. 
 
Im Auftrag 
 
gez. Vahle 
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245/2020 

Öffentliche Bekanntmachung 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Umweltamt 

Aldegreverstraße 10-14 
33102 Paderborn 

 
 

Az.: 66.3/42340-18-600 (03 u. 05) 
 
Erneute öffentliche Auslegung eines Vorhabens zur Errichtung und zum Betrieb von zwei Wind-

energieanlagen in Borchen – Kirchborchen 
 

Verschiebung der Standorte der WEA 03 und WEA 05 
 
Die Planungsgemeinschaft A33 GbR, Technologiepark 31, 33100 Paderborn, beantragt gem. § 4 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) eine Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb von 
zwei Windenergieanlagen vom Typ Nordex N149 in Borchen, Gemarkung Kirchborchen, Flur 7, Flurstü-
cke 65, 66, 96 (WEA 03) und Flur 1, Flurstück 186 (WEA 05).  
 
Die Windenergieanlagen haben die folgenden technischen Merkmale: 
 

Nordex N149 

Leistung 4.500 kW 

Nabenhöhe 125,0 m 

Rotordurchmesser 149,1 m 

Gesamthöhe 199,5 m 

   
Gemäß § 10 Abs. 3 BImSchG i. V. m. §§ 8 Abs. 2 ff. der Verordnung über das Genehmigungsverfahren 
(9. BImSchV) und § 19 UVPG wird das Vorhaben hierdurch erneut öffentlich bekannt gemacht.   
 
Der Antrag mit den dazugehörigen Antragsunterlagen einschließlich Gutachten hat bereits in der Zeit 
vom 19.12.2018 bis 18.01.2019 öffentlich ausgelegen. Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens wur-
den Bedenken durch Träger öffentlicher Belange geltend gemacht, sodass eine Verschiebung der WEA 
03 um ca. 56 m nach Osten und der WEA 05 um ca. 45 m nach Südwesten durch die Antragstellerin 
vorgenommen wurde.  
 
Der geänderte Antrag mit den dazugehörigen geänderten Antragsunterlagen (Stellungnahme zu den 
schattentechnischen und schalltechnischen Auswirkungen, Stellungnahme zu den Eisfall-Auswirkungen, 
Turbulenzgutachten, Revision der umweltfachlichen Unterlagen (UVP-Bericht, Landschaftspflegerischer 
Begleitplan und artenschutzrechtliche Prüfung)) liegt in der Zeit vom 

 
15.07.2020 bis einschließlich 14.08.2020 

 
bei der Kreisverwaltung Paderborn, Amt 66 Umweltamt – Sachgebiet Immissionsschutz - Zimmer 
C.03.19, Aldegreverstraße 10-14, 33102 Paderborn, und der Gemeinde Borchen, Zimmer 35, Unter der 
Burg 1, 33178 Borchen, aus. Er kann dort an jedem behördlichen Arbeitstag während der Dienststunden 
eingesehen werden.  
Zusätzlich werden die Antragsunterlagen im Internet unter: http://www.kreis-
paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/amtsverzeichnis/aemter/66-
umweltamt/veroeffentlichungen/veroeffentlichungen-Immissionsschutz/Amtliche-Bekanntmachung-und-
Auslegung.php und auf dem UVP-Portal unter www.uvp-verbund.de veröffentlicht. 
 
Die Revision der umweltfachlichen Unterlagen betrachtet die Auswirkungen der Verschiebung für die Be-
lange des UVP-Berichtes, des Landschaftspflegerischen Begleitplanes und der artenschutzrechtlichen 
Prüfung. 

http://www.uvp.nrw.de/
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Detaillierte Angaben zu Auswirkungen der Verschiebung auf das Schutzgut Mensch sind dem Stellung-
nahme zu den schattentechnischen und schalltechnischen Auswirkungen zu entnehmen. Auswirkungen 
auf benachbarten Windenergieanlagen sind im Turbulenzgutachten dargestellt. Die Änderungen der 
Auswirkungen durch Eisfall sind der entsprechenden Stellungnahme zu entnehmen. 
 
Einwendungen gegen die Verschiebung der Anlagenstandorte können während der Auslegungsfrist und 
bis einen Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist (bis einschließlich 14.09.2020) schriftlich bei den vor-
stehend genannten Behörden oder elektronisch unter fb66@kreis-paderborn.de erhoben werden. 
 
Maßgebend für fristgerechte Einwendungen ist der Eingang der Einwendung bis zum Ablauf der o.g. 
Frist bei den o. g. Behörden. Mit Ablauf dieser Frist sind für das Genehmigungsverfahren alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt nicht für ein 
sich anschließende Gerichtsverfahren. 
 
Name und Anschrift der Einwender sind auf den Einwendungen vollständig und deutlich lesbar anzuge-
ben. Unleserliche Namen oder Anschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Einwendungsschrei-
ben werden an die Antragstellerin zur Stellungnahme weitergegeben. Auf Verlangen des Einwenders 
werden dessen Name und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben nicht zur Beurteilung des 
Inhalts der Einwendungen erforderlich sind.  
 
Werden Einwendungen erhoben, kann die Genehmigungsbehörde gemäß § 10 Abs. 6 BImSchG die 
rechtzeitig gegen die Vorhaben erhobenen Einwendungen mit der Antragstellerin und denjenigen, die 
Einwendungen erhoben haben, erörtern. Findet aufgrund einer Ermessensentscheidung der Genehmi-
gungsbehörde eine Erörterung der erhobenen Einwendungen nicht statt, wird diese Entscheidung öffent-
lich bekannt gegeben. 
 
Der Termin zur mündlichen Erörterung der erhobenen Einwendungen wird durch die Genehmigungsbe-
hörde zunächst auf den 20.10.2020 ab 09.30 Uhr anberaumt.  
 
Der Erörterungstermin wird gegebenenfalls im Rathaus der Gemeinde Borchen, Großer Sitzungssaal, 
Unter der Burg 1, 33178 Borchen durchgeführt. Bei Bedarf wird die Erörte-rung am darauffolgenden be-
hördlichen Arbeitstag zu gleicher Zeit an gleicher Stelle fortgesetzt.   
  
Der Erörterungstermin ist gemäß § 18 Abs. 1 der 9. BImSchV öffentlich. Im Einzelfall kann aus besonde-
ren Gründen die Öffentlichkeit ausgeschlossen werden. Bei Platzmangel haben Behördenvertreter, die 
Vertreter der Antragstellerin und Personen, die fristgerecht Einwendungen vorgebracht haben, sowie de-
ren rechtsgeschäftliche Vertreter und Beistände Vorrang der Teilnahme. 
 
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen werden in diesem Termin ohne Rücksicht auf das Ausbleiben 
der Vertreter der Antragstellerin oder der Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert. Eine 
besondere Einladung zu diesem Termin erfolgt nicht mehr. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über den Genehmigungsantrag und 
über Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann. 
 
Im Auftrag 
 
gez. Kasmann 

  



                                                                  Amtsblatt 
für den Kreis Paderborn 

 

77. Jahrgang 08. Juli 2020               Nr. 36 / S. 16    
 
246/2020 

Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Aldegreverstr. 10-14 

33102 Paderborn 

 
Az.: 66.3/41973-18-600 
 
 
 
Genehmigungsverfahren nach §§ 16/6/10 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
 
 
Entfall des Erörterungstermins 
 
Die Buker Windkraft GmbH & Co. KG, Vattmannstr. 6, 33100 Paderborn, hat die Genehmigung ge-
mäß § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) zur wesentlichen Änderung des Be-
triebs einer Windkraftanlage vom Typ Enercon E-115 in Paderborn (Neuenbeken) beantragt. Die 
Windenergieanlage soll zur Nachtzeit im Betriebsmodus 96,5 dB(A) betrieben werden. 
 
Das Vorhaben wurde am 08.04.2020 gem. § 10 Abs. 3 BImSchG i. V. m. §§ 8 ff. der Verordnung 
über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) und § 19 UVPG öffentlich bekannt gemacht. Ein-
wendungen, die der mündlichen Erörterung bedürfen, sind zur wesentlichen Änderung des Betriebs 
der Anlage nicht vorgetragen worden. 
 
Damit wird öffentlich bekannt gegeben, dass der für den 21.07.2020 vorgesehene Termin zur münd-
lichen Erörterung der Einwendungen für das o. g. Vorhaben entfällt.  
 
Im Auftrag 
 
gez. Kasmann 
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247/2020 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Aldegreverstr. 10-14 

33102 Paderborn 
 
Az.: 66.3/41706-19-600 
 
 
 
Genehmigungsverfahren nach §§ 16/6/10 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
 
 
Entfall des Erörterungstermins 
 
Die Windenergie Potthast GmbH & Co. KG, Vattmannstr. 6, 33100 Paderborn, hat die Genehmi-
gung gemäß § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) zur wesentlichen Änderung 
des Betriebs einer Windkraftanlage vom Typ Enercon E-82 E2 in Altenbeken (Schwaney) beantragt. 
Die Windenergieanlage soll zur Nachtzeit mit einer Leistung von 1.600 kW betrieben werden. 
 
Das Vorhaben wurde am 08.04.2020 gem. § 10 Abs. 3 BImSchG i. V. m. §§ 8 ff. der Verordnung 
über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) und § 19 UVPG öffentlich bekannt gemacht. Ein-
wendungen, die der mündlichen Erörterung bedürfen, sind zur wesentlichen Änderung des Betriebs 
der Anlage nicht vorgetragen worden. 
 
Damit wird öffentlich bekannt gegeben, dass der für den 21.07.2020 vorgesehene Termin zur münd-
lichen Erörterung der Einwendungen für das o. g. Vorhaben entfällt.  
 
Im Auftrag 
 
gez. Kasmann 
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248/2020 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Aldegreverstr. 10-14 

33102 Paderborn 
 
Az.: 66.3/40196-20-600 
 
 
 
Genehmigungsverfahren nach §§ 16/6/10 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
 
 
Entfall des Erörterungstermins 
 
 
Die Windkraft Rönickerfeld 3 GmbH & Co. KG, Am Henkelberge 33, 33100 Paderborn, hat die Ge-
nehmigung gemäß § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) zur wesentlichen Ände-
rung des Betriebs einer Windkraftanlage vom Typ Enercon E-82 E2 in Paderborn (Neuenbeken) be-
antragt. Die Windenergieanlage soll zur Nachtzeit im Betriebsmodus BM 0s (Volllast) betrieben wer-
den. 
 
Das Vorhaben wurde am 08.04.2020 gem. § 10 Abs. 3 BImSchG i. V. m. §§ 8 ff. der Verordnung 
über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) und § 19 UVPG öffentlich bekannt gemacht. Ein-
wendungen, die der mündlichen Erörterung bedürfen, sind zur wesentlichen Änderung des Betriebs 
der Anlage nicht vorgetragen worden. 
 
Damit wird öffentlich bekannt gegeben, dass der für den 21.07.2020 vorgesehene Termin zur münd-
lichen Erörterung der Einwendungen für das o. g. Vorhaben entfällt.  
 
Im Auftrag 
 
gez. Kasmann 
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249/2020 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Kreis Paderborn 

Der Landrat 
Umweltamt 

Aldegreverstr. 10-14 
33102 Paderborn 

 
 

Az.: 66-1.435.3438 
 

Gewässerschutz 

Entscheidungen über die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung  
für die Entnahme von Grundwasser, 140.000 m³/a (Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach 
§ 5 des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes - UVPG)sowie 35.000 m³/a (standortbezogene 

Vorprüfung)  
in 33175 Bad Lippspringe und 33102/33104 Paderborn 

 
 
Die Baumschulen W. Jurgelucks, Detmolder Str. 13, 33175 Bad Lippspringe, beantragen für die 
Standorte Bad Lippspringe, Gemarkung Bad Lippspringe, Flur 3, Flurstücke 330, 457, 458 und 1363 
sowie Paderborn, Gemarkung Marienloh, Flur 1, Flurstück 205,  und Paderborn, Gemarkung Schloß 
Neuhaus, Flur 14, Flurstücke 39 und 349, die Erteilung wasserrechtlicher Erlaubnisse nach §§ 8 
Abs. 1, 9 Abs. 1 Ziffer 5 und 10 Abs. 1 WHG für die Entnahme von Grundwasser (140.000 m³/a in 
Bad Lippspringe/Marienloh und 35.000 m³/a in Schloß Neuhaus). 
 
Die Vorhaben sind unter den Nr. 13.3.2 (ab 100.000 m³/a) bzw. 13.3.3 (weniger als 100.000 m³/a) 
der Anlage 1 des UVPG als Vorhaben genannt, für die im Rahmen einer allgemeinen bzw. standort-
bezogenen Vorprüfung nach § 5 UVPG zu prüfen ist, ob von dem Vorhaben nach den Kriterien der 
Anlage 3 UVPG erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen zu erwarten sind, die zu berücksichti-
gen wären. 
 
Nach Prüfung der Antragsunterlagen wurde entschieden, dass die Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung nicht notwendig ist, da durch die Vorhaben nach überschlägiger Prüfung keine 
erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Maßgeblich für diese Entscheidung 
war, dass der Auswirkungsbereich der Wasserentnahmen gering ist und insbesondere die Grund-
wasserentnahmen aus dem oberflächennahen Bereich erfolgen und keine Inanspruchnahme des 
Tiefenwassers bzw. der Heilquellen erfolgt. Daneben besteht auch die Möglichkeit nicht, dass ge-
schützte Tiere oder Pflanzen beeinträchtigt werden.  
 
Die Feststellung ist selbständig nicht anfechtbar. 
 
Diese Entscheidungen werden hiermit gem. § 5 Abs. 2 UVPG der Öffentlichkeit bekannt gegeben. 
 
Im Auftrag 
 
gez. Kasmann 
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